
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 15 (1889)

Heft: 28

Rubrik: Ich bin der Düfteler Schreier

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3dl bin ber Süfteler Schreier

Unb höre non 93 a fei her,

Saf? ber S d) ro e i s ¦¦ 93e r t b, e i 1 e r in borten

Sin beut f d) e r 33tofeffor roär.

Stun fdjlägt man bie grofee Strommet

Unb madjt ein geroaltige* 93umm

Unb roeife am (Snbe rooijt felbft nidjt

SBojii benn unb audj nidjt roarum.

3 ch roürbe ben §erren toben,

SBie einen recht fdjönen Slag ;

3ft ber nidjt ein (Scler ber auch 21 n bem
Sticht fidj nur, raaë gönnen mag?

¦ötein liebet Srubet ßrtftn!
33or Slttcm meine fjerjlidjfte ilonbolutiou 511 bem Unfall, bet Sidj be*

hoffen.
(Sin ©olbat bet italienifdjen Sltmee bat auf feine jtameraben mit fdjatfet

SJtunition gefdjoffen.

SBobet tommt baê 3n ber ganjen SBelt pajfut fo etroaê nicht, roenn

teine 33ei)piele criftirten.
SBo ftnb nun biejenigen für biefen gall, roo? Sent ein 33 1 ffet nadj.

SBo anberê atê in bet ©djroeij. Sluf bem 33eunbenfelb in 93ern ift ein

foldj jämmetlidjet gall notgetommen unb im Canton älppenjetl ein ähnlicher

mit nad)folgenber [Reoolte.

SBaê folgt batauê?

Sie ©djroei} in ihrem greibeitefdjroinbel oetbirbt unê unfet 33o(f unb

unfet SFtilität. 23öfe 93eifpie(e oerbetben gute Sitten.
211fo Serfte&ft Su mich? SBir ftnb bereit!

33 1 ê m a t ct.

3ln bie Sdjütjeii in Sujern.

3q Sdjaaten, in bunten, brängen jut SBette

Sie utdjigen Ritten oon hüben unb brüben

hinein nad) Sujetn, ber fet'tlidjen Stätte,
©efeUig bie fiünfte ber Sßaffen ju üben.

Urfdroeij'tifche fitaft, urfdjroeis'tifdjeê Seben,

©etoadjfen im Kampfe mit Stutm unb Saroinen!

0 roollet bet Sinnen ©ebädjttiife hoch heben,

33ereit ftetê, roie biefe, ber greiljeit ju bienen!

93ereit ftetê, roie biefe, in Sadjen bet (Shre

3u fürchten ben Rummel, fonft Sîiemanb im Streite,

3m SBinbe baê 93anner bec greiheit, baê fjerjre,

Seê Dîedjteê ©eroalten auf unfetet Seite.

Stuf unfetet" tufen roit fteubig Such Schüben,

SBir Sdjroeijer alê 33olt nom Seman jum 3ît)eirte ;

SBenn büft'te ©eroittet am Rimmel aufhlifeen,

Skreint unê e i n Sknner, baê einjige, eine.

©egtüfet unê, 36t Schüben bet erften Kantone,

©egtüfet unê, 3hr SBadetn beim tjeitern [Ringen ;

Steu'ë ©eift mög' (Sudj 3c°cn ettennen jum Sobne,

Stlê 33tüber un« Sllle, alë Söhne umfdjlingen!

3m Sernerratije fprod) ein Watt) jum SRatfje:

Sa baben roir'ë: SJÎein fàugelfopf, bev einft roie geuer glühte,
SBie unf'te girnen in bet SRotgenfonne Unb putputroth, roie Stofentnofpen

blühte, (Sttattet je|t, gehleicht 511 meiner SBonne. Saê bat beroittt, fo beftnir'
ich'ê roohl, ©ebranntet SBaffer Sanbeëmonopol."

Unb freubig fprad) ber âtoeite 9tatb jum elften: Sa haben roir'ë:
SJÎein gtauchen lehnt, feitbem bie SBaffer theuer Unb mit nut 93unbeëfdmapë

jum 93rennen bulben, Sich niemalë mehr bebufelt an'ë ©emäuer Unb teine

©djnapêfdjulb tommt jü meinen Schulben. Saê bat beroittt, fo befinir' ich'ê

roobt, ©ebrannter SB affer Sanbeëmonopol."

aOBoUtafirtêoerbot wegen ©djtnuggeï.

Sinb hje unb ba im Unterrod
Jluch ttroa fioffeehohnen,
Unb Sdjnapê im bohlen SJilgeiftod:
SRag ftcb benn bas oerlobuen,
3u .g'rounbetn" ba nad) Sttauthharfeit,
3n jebem feufdjen SBallfafjttäfleio

(Stroa nach Stubeferollen

Sag an, 0 gürft non fiidjtenftein,
SBae tbaten Sit bie © a m f e t
Sie ftnb ja fromme Siilaerlein,
Sîidjt 3afîtr 1,1,0 nic&t SRamjer.
(Sê fchmuggeln ja bie SBallfahttêleut
9îad) [liant roeil Sticht« alê grömmigfeit ;

SJiufe man benn bie oerjollen

SBallfabvtenb jieh'n fie über'n [Jîfjein
SDÎit [Rofentranj unb gabnen,
Unb fingen fromme Sitanein.
SBer iU ta 33öfeä abnen
Sie Sugenb im St. ©allalanb
3ft rjoffentlicfj nicht ft'outrebanb.

Srob mag ber gürft nicht grollen

3aroollen I

3aroollen

3aroollen

fiödjin (fdjroetbövig, bott bie Sturmaloden läuten): 3a, ja, böte"
Sie nut auf mit baê ©ebimmde, guäb'ge grau, idj îomme fdjon."

Sebter: 3Baë bauten bie liftigen ©nedjen oor ïmja?"
Sdjüler: (Sin Stedenpferb."

Sie junge §auêfrau. SJtine, nidjt roabr, baë Sdjioeinejdjtnalj ift
bodj oon einem frifdjgemelften Sdjroeine ?"

»Ytiffoften *e* Wcbattion.
F. G. i. G. SJÎag roobl fein, bafe ba

braufeeu an biefem trpomrtcn fünfte
ba« §erj etroa« hoher fcblug unb gleidj*
mobt eine oortrefflidje Stimmung bertfdjte.
SBenn mau ficher iji, bafe man übet bie

S3etföntid)feit uerfügt, wa« fann machen
e îliraiigeinang", fo batf ba« auch nicht
anbei« fein. S. J. i. V. Quel esprit
ne bat la campagne, qui ne fait
châteaux en »Espagne« R. W. i. Z.
î)od), aber etroa« abfjefflrjt. Solche ,3"=
rufe müffen fur$ unb fdjlagenb fein.
H. i. Z. Suf einem Stbrcifefalcnbet ftefjt
jn tefeu, bafe am 5. 3uli in 3U;1 38
©ebaube etitanfcn. $>arübct braudjt
man fid) nidjt aufjubelten, bie jtalenber=
m adj er finb aud) ganj anbere Seilte.
A. S. i. B. SJiit einigen Säuberungen,
getn. J.V. i. B. Sî.irgenbêroo fcheint
Stccfenreiterei t>eintifcbev al« im ©ebiet
ber SBiffenfchaften unb ßünjle, beim bie

höbe ©efvtebigung be« SBabrhcitSftnne« gebt über alle Sinnenluft unb eine tedjte
§t)potl)efe ift roie bie fite 3bee ber Starten.", Jobs. Sind) roieber Sin ige«.
J. A. i. Z. SBir ftnben biefen SMateft nid)t tein unb müffen bcfebalb baufenb
ablehnen. Landstürmler. 3a, Bor brei SBodjen weer« oielleicbt noch gegangen;
aber jefet ifi ber jtett au« Slbfchieb uub ïraftanben gefallen. SJtan befcbfiftlgt
ftch nur noch mit ber ©efdiidjte, bie er angerichtet hat. Spatz, ©attj fcbon.
©auf uub ©tufe. Heiri. SBir bitten um gefällige Seförberung. S. S.
SBa« ift beim ba babei? Sdjon 5piato »erlangte für bie grau gleiche Stechte uub
gleiche Srjiebung unb roifl ihnen felbft Staat«amter crtbeilt roiffen. F. S.
i. K. ?lud) biefe iBetfudje fmb leiber roieber oergeblicb; ba« gnftvuntciit Oers
flehen ©ic nicht ju fpielen: O. J. O bu SbrunAtlS dbrüngeli ßbrügeli,
roa« lvotfcht au bu mit bi)m palfcbiga SJStfcbli dm tatfchlä? U. S. ©elegetttlid)
mit einer SSilbetfftic. A. i. G. ©iefer ghftmpagnerfabrifattbn roollen roir
gelegentlid) beiroohnen. Löseler. v'icgt bereit. H. i. F. a/.O. ©iefer Sage
abgegangen. E. i. K. O. betrag erhalten. V. a. K. a. S. SSimenä «codi
war« loSgangS. 3>ij if*e« gliief lieber Htyfl iiberä; aber b'fiobra häb fcho gbofft,
e« fchlbg rj unb '« roerb ?tllc« aunerirt. Slfipfl ©ritcti 0011 fämmtlicben jufammt
îigetjSger unb SBocrenffiugtr. R. J. SBenben Sie fidj einfach an'« -Statu
batteramt. W. i. S. SBer roollte ftdi jeÇt um 3hren SBeibel flimmern?
Verschiedenen: SlnoiiUtncS tntrö nibt angenommen.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Stofflager englischerSpezialität in Reithosen.

Nouveautés

J. Herzog*, Marchd.-Tailleur,
Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Für TAUBE.
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel von 23-jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung
desselben in deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden.
Adr.: J. H. Nicholson, 19, Borgo Nuovo, Milano, Italien. (143)

Ich bin der Tüsteler Schreier

Und höre von Basel her,

Daß der S ch m e i z - Ve r l h c i l e r in dorten

Ein deutscher Professor wär.

Nun schlägt man die große Trommel

Und macht ein gewaltiges Bumm

Und weiß am Ende wohl selbst nicht

Wozu denn und auch nicht warum.

I ch würde den Herren loben,

Wie einen recht schönen Tag i

Ist der nicht ein Edler der auch Andern
Nicht sich nur, was gönnen mag?

Mein lieber Bruder Crispi!
Vor Allem meine herzlichste Kondolation zu dem Unfall, der Dich

betroffen.

Ein Soldat der italienischen Armee hat aus seine Kameraden mit scharfer

Munition geschossen.

Woher kommt das? In der ganzen Welt vassirt so etwas nicht, wenn
keine Beispiele exisiirten.

Wo sind nun diejenigen sür diesen Fall, wo? Denk ein Bissel nach.

Wo anders als in der Schweiz. Auf dem Beundenfeld in Bern ist ein

solch jämmerlicher Fall vorgekommen und im Kanton Appenzell ein ähnlicher

mit nachsolgender Revolte.

Was solgt daraus?

Die Schweiz in ihrem Freiheitsschwindel verdirbt uns unser Volk und

unser Militär. Böse Beispiele verderben gute Sitten.

Also! Verstehst Du mich? Wir sind bereit!

Bismarck.

An die Schützen in Luzern.

In Schaaren, in bunten, drängen zur Wette

Die urchigen Hirten von hüben und drüben

Hinein nach Luzern, der festlichen Stätte,
Gesellig die Künste der Waffen zu üben.

Urschweiz'rische Kraft, urschweiz'risches Leben,

Gewachsen im Kampse mit Sturm und Lawinen!
O wollet der Ahnen Gedächtniß hoch heben,

Bereit stets, wie diese, der Freiheit zu dienen!

Bereit stets, wie diese, in Sachen der Ehre

Zu fürchten den Himmel, sonst Niemand im Streite,

Im Winde das Banner der Freiheit, das hehre,

Des Rechtes Gewalten auf unserer Seite.

Aus unserer" rusen wir freudig Euch Schützen,

Wir Schweizer als Volk vom Leman zum Rheine;
Wenn düst're Gewitter am Himmel ausblitzen,

Vereint uns ein Banner, das einzige, eine.

Gegrüßt uns, Ihr Schützen der ersten Kantone,

Gegrüßt uns, Ihr Wackern beim heitern Ringen ;

Tell's Geist mög' Euch Jeden erkennen zum Sohne,

Als Brüder uns Alle, als Söhne umschlingen!

Im Bernerrathe sprach ein Rath zum Rathe:

Da haben wir's: Mein Kugelkopf, der einst wie Feuer glühte,
Wie uns're Firnen in der Morgensonne Und purpurroth, wie Rosenknospen

blühte, Erkaltet jetzt, gebleicht z» meiner Wonne. Das hat bewirkt, so définir'
ich's wohl, Gebrannter Wasser Landesmonopol."

Und freudig sprach der zweite Rath zum eisten: Da haben wir's:
Mein Frauchen lehnt, seitdem dic Wasier theuer Und wir nur Bundesschnaps

zum Brennen dulden, Sich niemals mehr beduselt au's Gemäuer Und keine

Schnapsschuld kommt zu meinen Schulden. Das hat bewirkt, so définir' ich's

wohl, Gebrannter W asser Landesmonopol."

Wallfahrtsverbot wegen Schmuggel.

Sind hie und da im Unterrock

Auch ttwa Kaffeebohnen,
Und Schnaps im hoble» Pilgeislock:
Mag sich denn das verlohnen,
Zu .g'wundern" da nach Mauthbarkeit,
In jedem keuschen Waiisahrtskleid

Etwa nach TubaksraUen

Sag an, o Fürst von Lichtenstein,
Mas tbaten Dir die Gamser?
Sie sind ja fromme Pllaerlein,
Nicht Jasser und nicht Nanri.r,
Es schmuggeln ja die Wailsahrtsleut
Nach Rank weil Nichts als Frömmigkeit?

Muß man denn die verzollen

Walisahrtend zieh'n sie über'» Rhein
Mit Rosenkranz und Fahnen,
Und singe» fromme Litanei».
Wer will da Böses ahnen
Die Tngend im St, GaUerland

Ist hoffentlich nickt Komreband.
Drob mag der Fürst nicht grollen

Jawollen I

JawoUen

Jawollen

Köchin (schwerhörig, hört die Sturmalocken läuten): Ja, ja, hören
Sie nur auf mit das Gebimmrle, gnüd'ge Frau, ich komme schon."

Lehrer: Was bauten die listigen Griechen vcir Troja?"
Schüler: Em Steckenpferd."

Die junge Hausfrau, Mine, nicht wahr, das Schweineschmalz ist

doch von einem frischgcnielkten Schweine?"

Briefkasten der Redaktion.
f. <Z. i. <Z. Mag wohl sein, daß da

draußen an diesem ervonirlcn Pimklc
da« Herz etwas höher schlug und gleichwohl

eine vorlrefflicheSlimniung herrschte.
Wenn man sicher ist, daß man über die
Persönlichkeit verfügt, »was kann machen
e Arraiigemang", so darf das anch nicht
anders sein. 8. ^. i. V. (jus! esprit
ne bar la eampaZne, czui ne tait odâ-
tsaux su »Lspazne» k. VV. i.
Doch, aber etwas abgekürzt. Solche Zu-
rnse müssen kurz und schlagend sein.
ri. i. I. Auf einem Abreißkalender steht

z» lesen, daß am 5. Juli iu Zug 33
Gebäude ertranken. Darüber braucht
man sich nichl aufzuhalte», die Kalendermacher

sind auch ganz andere Leute.
8. i. S. Mil einigen Aenderungen,

gcin. ^.V. i. IZ. Nirgendswo scheint
Slcckenreiterei heimischer als im Gebiet
der Wissenschaften und Künste, denn die

hohe Befriedigung des WabibeitssinneS gehl über alle Sinnenlust und eine rechte
Hypothese ist wie die fixe Idee der Narren." ^ods. Auch wieder Einiges.
>I. i. Wir finden diese» Dialekt nicht reiu und müsse» deßhalb dankend
ablehnen. l.snrlstürmlsr. Ja, vor drei Wochen wärs vielleicht noch gegangen;
aber jetzt ist der Kerl aus Abschied und Traktanden gefallen. Man beschäftig!
sich nur noch mit dcr Geschichte, die er cmgerichlet bal, 8pà. Ganz schön.
Dank und Gruß, rieiri. Wir bitte» um gefällige Beförderung. 8. 8.
Was ist denn da dabei? Schon Plate verlangle für die Frau gleiche Rechte und
gleiche Erziehung und will ihnen selbst StaalSämler ertheilt wissen. 5. 8.
>. K. Auch diese Versuche sind leider wieder vergeblich; das Instrument
verstehe» Sie nicht zn spielen. 0.1. O du Cdrun.iclä Ebrniigeli Ckrügeli,
was wotscht au du mil dyrn vaistigä Päischli ch» tälscblä? U. 8. Gelegentlich
mit einer Bilderserie. H. iL. Dieser Chanipagnerfabrikation wollen wir
gelegentlich beiwohnen, l-öselsr. Liegt bereil, ^- I-l. i. f. a/.O. Dieser Tage
abgegangen. i. X, v. Betrag erd.iUcn. V. a, X, g 8. Bimenä Höörli
wär« loSgangä, Jäz isebeS glücklicher Wys überä; aber d'Kobra häd scho ghofft,
es schlög y und 's weid Allcs annerin, Ncivst Gruetz von sämmiliche» zusammt
Tigerjäger und Bocrenfängcr, ^. Wenden Sie sich einfach an'S -latl-
halieramt, V/. i. 8. Wer wollte sich jetzt nm Ihren Wcibcl kümmern?
Vvrsvdleàiivll : Anonymes wird nibt aagenomuicn.

ràv8 Mas88Ak8edàlt lür LerrvllAaràode.
LtoNli-Kizr

l^oNVLillltà

^ Hvrs5vK, ài'eìlà.-^lMsllr,
^ ii I i Il lìtàllsss 8, I. MiìAS 5<vi r i c? 11.

Lille ?srsoll, velebs äurek kill eilltaebes Nittel voll 23-Mbrißer l'aub-
ksit unck ObrsoAsräuscksn gekeilt vuràe, ist bereit, sine Lssekrsibuog
cksssslben in ckeutseber Lpraeds aller» ^nsuedsrll xratis 2u übsrssllcksu.
áâr, : ^ H. ?llie!»«l««», 19, LorZo àovo, ZlliI»»»«, Italien. (143)
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